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Bürgerinformation 8 / 2025 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit meiner Vereidigung am 26. August 2025 habe ich offiziell das Amt des 
Bürgermeisters von Dernbach übernommen und werde ab sofort die Geschicke 
unseres Dorfes verantwortungsvoll leiten. 

Für das mir entgegengebrachte Vertrauen bei der Wahl am 6. Juli 2025 möchte ich 
mich von Herzen bedanken. Dieses Ergebnis ist für mich Ansporn und Verpflichtung 
zugleich, mich mit ganzer Kraft für das Wohl und die Weiterentwicklung unserer 
Gemeinde einzusetzen. 

Auch wenn ich Mitglied in den Vorständen der Dernbacher Vereine bin, werde ich 
immer im Sinne und für die Gemeinde entscheiden. Ich muss diese Aussage leider 
tätigen, da mir jetzt schon, 3 Wochen nach meiner Vereidigung unterstellt wird, 
meine Neutralität könne beeinträchtigt werden, sobald ich Beisitzer im Heimatverein 
bin und es könnten Ratssitzungen manipuliert werden. Diese Aussage entbehrt jeder 
Grundlage und entspricht absolut nicht den Tatsachen. 

Trotz dieser Aussage, freue ich mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit allen 
Bürgerinnen und Bürgern, den Mitgliedern des Gemeinderates sowie den Vereinen. 
Gemeinsam wollen wir daran arbeiten, dass unser Dorf auch in Zukunft ein 
lebenswerter und lebendiger Ort bleibt. 

An dieser Stelle, auch ein herzliches Dankeschön, an den 1.Beigeordneten Sigfrid 
Knapp, der in den vergangenen sechs Monaten die Gemeinde vertreten hat.  
Vielen Dank, für Deinen Einsatz. 

Ebenso möchten ich unserem langjährigen Bürgermeister Harald Jentzer meinen 
Dank aussprechen. Über 15 Jahre hat er sich für unserer Gemeinde eingesetzt. Ich 
wünsche ihm für die Zukunft alles Gute und viel Gesundheit.  

Mit Betroffenheit nehmen wir Abschied vom ehemaligen Ratsmitglied und 
Beigeordneten, Karl Berger, der im August verstorben ist. Über viele Jahre hinweg 
hat er sich mit großem Engagement und Verantwortungsbewusstsein für die Belange 
unserer Gemeinde eingesetzt. Als Ratsmitglied prägte er zahlreiche Entscheidungen 
und brachte seine Erfahrung in die kommunalpolitische Arbeit ein. In seiner Funktion 
als Beigeordneter war er ein verlässlicher Ansprechpartner und ein geschätzter 
Kollege, sein Wirken bleibt unvergessen.  
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Nach einer bewegten Zeit richten wir nun den Blick wieder nach vorne. Gemeinsam 
wollen wir unser Dorf weiterentwickeln und mit Leben füllen. Mein Appell an alle 
Bürgerinnen und Bürger - Bringen Sie sich ein – denn ein Dorf lebt und gedeiht nur 
durch das ehrenamtliche Engagement seiner Gemeinschaft. 

In Zeiten wie diesen, in denen den Kommunen nur begrenzte finanzielle Mittel zur 
Verfügung stehen, gilt es, jeden noch so kleinen Fortschritt mit Dankbarkeit zu 
würdigen. 

Der diesjährige Haushalt bietet für freiwillige Aufgaben leider kaum Spielraum. 
Dennoch setzen wir alles daran, jene Strukturen, Angebote und Begegnungsorte zu 
erhalten, die unser Dorf lebenswert machen. Gerade jetzt sind Zusammenhalt und 
Tatkraft gefragt. Nur durch die aktive Mitwirkung unserer Bürgerinnen und Bürger 
kann es gelingen, Bestehendes zu bewahren und neue Impulse zu setzen. 

Ein erfreulicher Punkt: Seit dem 1. September 2025 gibt es in Dernbach wieder eine 
Krabbelgruppe in der alten Kita. Initiatorin ist Frau Alisa Lygutas, herzlichen Dank für 
Ihr Engagement. Nähere Informationen erhalten Interessierte unter der 
Telefonnummer 0172 7502496. Dieses Angebot ist ein wertvoller Beitrag für junge 
Familien in unserem Dorf und stärkt das Miteinander der Generationen. 
 
Auch seit dem 01.09.2025 findet wieder regelmäßig, am ersten Montag im Monat, 
der Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus statt. Ich bedanke mich bei Frank 
Roth und seinem Team für das Engagement.  
Wer hier auch gerne mithelfen möchte, der melde sich bitte bei Frank Roth, da es 
immer wieder einmal vorkommen kann, dass jemand ausfällt und da ist es von 
Vorteil, wenn man auf mehrere Personen zurückgreifen kann.  
 
Am Berg auf dem Grundstück zwischen Haus Nr.18 (Knapp) und Haus Nr.22 
(Berger), hat der Besitzer erlaubt, dass sich wer möchte, einen Tannenbaum 
aussuchen kann. Diesen bitte mit einem Anhänger gut kennzeichnen, da er die 
restlichen Bäume, fällen wird. 
 
Ich wurde schon mehrfach angesprochen, ob wir im Dorf nicht einen Flohmarkt 
veranstalten könnten, Interessenten können sich bei mir melden. 
 
Die nächsten Termine 
16.09.2025    19:30 Uhr    Gemeinderatssitzung im DGH 
06.10.2025    15:00 Uhr.   Seniorennachmittag, es gibt Weißwurt und Bretzeln 
                                          Bitte meldet euch bei Frank Roth 06345/9597743 oder  
                                          bei mir 06345/93193 an, danke 
25.10.2025    18:00 Uhr    Lichterfest in der evangelischen Kirche 
 

 
Bernhard Dietrich 
 


